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DIESE PRÄSENTATION UND ERGEBNISSE SIND  
URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT UND WERDEN IHRER 
ORGANISATION AUSSCHLIESSLICH FÜR INTERNE ZWECKE 
ZUR VERFÜGUNG GESTELLT. DIE PRÄSENTATION ODER 
TEILE DARAUS DÜRFEN NICHT AN DRITTE 
WEITERGEGEBEN WERDEN!



Leben und Zukunft der Jugend



TOP Werte
und Themen

2024

GESUNDHEIT

FAMILIE WERTSCHÄTZUNG

VERTRAUEN



Zufriedenheit mit Lebensaspekten

35%

24%

19%

21%

18%

20%

19%

12%

33%

39%

43%

38%

41%

34%

33%

30%

68%

62%

62%

59%

59%

54%

52%

42%

familiäre Situation

persönliche  Entwicklung (Beruf, Schule, Studium, Ausbildung)

soziale Anerkennung bzw. Ihrer Wertschätzung im persönlichen

Umfeld

Leistungsfähigkeit (Beruf, Schule, Studium, Ausbildung, Pension)

körperliche Gesundheit

berufliche Situation

psychische Gesundheit

finanzielle Lage
sehr zufrieden

eher zufrieden

46% 57%



(Un)Zufriedenheit mit Lebensaspekten
teilweise bis sehr unzufrieden

Finanzielle Lage

Berufliche Chancen

Psychische 
Gesundheit

2022 2023

39% 46%

45% 47%

59% 61%

2024

46%

48%

58%

Deutschland 2023

64%

52%

42%



Besonders große Sorge bzgl. Folgender
wirtschaftlich-gesellschaftlicher Themen

52%

40%

34%

27%

26%

55%

41%

38%

35%

29%

53%

49%

43%

43%

41%

Inflation / steigende Preise

Krieg in Europa weitet sich aus

Klimakrise

Wirtschaftskrise

Armut / Wohlstandsverlust

Deutschland 
2023

63%

2024

2022

59%

53%

45%

40%

2023



Anstieg

psychischer Belastungen 
im Alltag

Bild

STRESS

SELBSTZWEIFEL

ANTRIEBSLOSIGKEIT

2023 | 38%
2023 | 26%

2023 | 21%



Ursachen seelischer Belastungen

30%

26%

26%

25%

24%

23%

22%

22%

20%

Leistungs- / Erfolgsdruck

Finanzielle Situation / Existenzängste

Zu viele Herausforderungen / Probleme auf 
einmal

Mehrfachbelastung durch Beruf / Ausbildung / 
Studium /  Familie / Hobbys

Eigene Gesundheit / körperliche Fitness

Spreche zu wenig / zu spät über meinen Zustand 
& Bedürfnisse

Zu wenig Zeit für Hobbys / eigene Interessen

Zu wenig Selbstsorge

Wünsche, die ich mir nicht erfüllen kann

30%18%

14-19 | 20-29
39% | 26%

2023 | 17%

2023 | 17%

2023 | 18%



Ziele und Vorsätze für 2024

44%

38%

36%

32%

32%

30%

körperliche Gesundheit bzw.
Gesundheitsvorsorge

Zeit für mich selbst (z.B. Freizeit,
Hobbys)

Vorsorgen – Geld auf die Seite legen / 

Anlegen 

berufliche Karriere / Entwicklung

um seelische / psychische Gesundheit
kümmern

weniger Geld für weniger / nicht
notwendige Dinge ausgeben

40%24%



Gewünschte Unterstützung bei persönlichen 
Herausforderungen

Bild

FLEXIBILITÄT BEI 

ARBEITSZEIT 

UNTERSTÜTZUNG BEI 

AUSBILDUNG

FLEXIBILITÄT DES 

ARBEITSORTES 

FLEXIBILITÄT DER 

AUFGABENERFÜLLUNG



Fazit

• Zufriedenheit mit Herkunftsfamilie, persönlicher Entwicklung und 
sozialer Anerkennung

• Unzufriedenheit mit der finanziellen Lage und der psychischen 
Gesundheit

• Sorgen über Inflation, Krieg in Europa, Klimakrise und hohe psychische 
Belastung 

• Hoher Leistungs- und Erfolgsdruck und finanzielle Sorgen als Ursache 
für Stress, Antriebslosigkeit und Selbstzweifel

• Konsequenz für Unternehmen: Arbeit fair zu bezahlen….. 

• … und ein echtes Interesse an der persönlichen und gesundheitlichen 
Situation eines Mitarbeitenden zu zeigen



Wahl der Ausbildung, 
Jobs und Arbeitgeber



Effektivste Informationsquellen 
für die Suche eines passenden Jobs /Arbeitgebers

39%

31%

29%

28%

27%

27%

24%

24%

23%

22%

Online-Jobportale

Empfehlungen von Freund*innen / 
Bekannten / Mitarbeitenden

AMS – Service für Arbeitssuchende

Stellenausschreibungen und Infos auf 
Unternehmenswebsites

Schnuppermöglichkeiten / 
Berufspraktische Tage / Praktika

Google-Suche

Job- und Karrieremessen

Direkte Kontaktaufnahme mit dem 
Unternehmen

Direkter Kontakt mit dem Unternehmen 
/ Tage der offenen Tür

Social Media Plattformen
Persönlich

Online



Kriterien bei der Arbeitgeberwahl

44%

39%

29%

39%

32%

31%

27%

31%

28%

25%

24%

24%

28%

21%

35%

34%

42%

31%

37%

37%

40%

35%

38%

39%

40%

39%

35%

40%

79%

73%

71%

70%

68%

68%

67%

66%

66%

64%

64%

63%

63%

61%

Job sichert mir meine Existenz

Fühle ich mich als Mensch wertgeschätzt

Arbeit und die Arbeitsbedingungen passen zu meiner
Lebensphase/-situation / Alter

Gute Einführung (Onboarding) und Unterstützung

Vorgesetzte interessieren sich / wertschätzen &
unterstützen

Arbeit und die Arbeitsbedingungen beeinflussen mein
Wohlbefinden positiv

Interessen mit Tätigkeit verbinden

Arbeitsbedingungen verbessern / erleichtern die
Lebenssituation

Job erfüllt mich und ist eine Bereicherung für mein
Leben

Ermöglichung der persönlichen Entwicklung

Leistung erbringen können

Starker Zusammenhalt und Teamgeist

Hilfe um Lebensträume zu erfüllen

Unternehmenswerte / Unternehmenskultur passen zu
meinen persönlichen Werten

sehr wichtig

eher wichtig

TOP-Werte



8%

5%

6%

6%

7%

24%

25%

23%

22%

19%

32%

31%

29%

29%

26%

Land- und Forstwirtschaft

Personalvermittlung und Arbeitskräfteüberlassung 
/ Personalleasing

Gebäudebetreuung / Garten- und Landschaftsbau

Reiseveranstalter/-büros

Gastgewerbe / Hotellerie / Tourismus

© LIFECREATOR CONSULTING 2023

Attraktivität der 
Wirtschaftszweige als 
Arbeitgeber*innen

BOTTOM-5

TOP-6
21%

13%

15%

11%

14%

11%

33%

32%

30%

33%

28%

29%

54%

46%

45%

44%

43%

40%

IT / EDV / Telekommunikation

Dienstleistungen

Banken / Finanzdienste und 
Versicherungen

Gesundheits- / Sozial- / 
Veterinärwesen

Öffentliche Verwaltung / Bundesheer 
/ Polizei

Handwerksgewerbe

sehr attraktiv eher attraktiv
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Lehre verliert an Bedeutung bei den
ganz Jungen!

8%

27%

9%

23%

7%

26%

14-19 20-29

48% 32%

14-19 20-29

12% 32%

25
%

14-19 20-29

23% 27%

Lehre oder
Lehre mit Matura

Matura berufsb. 
höhere Schule

Studium
(Fach-)Hoch-

schulabschluss

Pflichtschul-
abschluss

Matura AHS, 
Gymnasium

Matura mit 
anschl. Lehre

2022 21%

2023 17%



Was spricht für und gegen eine Lehre?

Bessere Chancen am 
Arbeitsmarkt / im 
Berufsleben

Vorteil früher sein eigenes 
Geld zu verdienen

Kein Vorteil früher sein 
eigenes Geld zu verdienen

Schlechtere Chancen am 
Arbeitsmarkt / Berufsleben

64%

73%

36%

27%

Genügend Informationen zu 
Lehrberufen in der Schule

Ungenügend Informationen 
zu Lehrberufen in der Schule

Möglichkeit Lehrberufe in der 
Schule kennenzulernen

Keine Möglichkeit Lehrberufe 
in der Schule kennenzulernen

32%

40%

45%

68%

60%

55%

Schüler:innen mit guten Noten 
werden ermutigt einen 
Lehrberuf einzuschlagen

Schüler:innen mit guten Noten 
wird davon abgeraten einen 
Lehrberuf einzuschlagen



Gewünschte Unterstützung während 
des Studiums

41%

40%

36%

36%

33%

32%

32%

30%

27%

27%

27%

Konkrete Jobangebote neben dem Studium für 

Studierende

Praktikumsplätze

Informationsveranstaltungen / Besuche / Exkursionen 

/ Inhouse-Messen (online/ live)

Stipendien

Praxisvorträge von Fachexpert*innen in 

Lehrveranstaltungen (fachspezifisch / …

Jobangebote für Studierende auf Unternehmensseite

Unverbindliche Kontaktaufnahme möglich, für 

Informationen zu Angeboten für Studierende

Für mich passende externe Bildungsangebote die 

kostenlos von Unternehmen angeboten werden

Direkte Kontaktaufnahme zu Mitarbeiter*innen bzw. 

Führungskräften für Informationen

Traineeprogramme

Informelle Veranstaltungen von Unternehmen (online 

oder live) zu Fachthemen

Bild



Fazit
• Jobangebote brauchen materielle und emotionale Benefits für die 

jeweiligen Lebensbedürfnisse als passende JobValues

• Image-Themen sind weniger bedeutend als das Erleben von Fairness 
und sozialer Gerechtigkeit

• Eltern und junge Menschen brauchen schon ab der Volksschule 
Kennenlernmöglichkeiten und Erfahrungen mit Berufen in 
Unternehmen

• Das glaubwürdigste Medium sind Job-Botschafter:innen, welche die 
Interessen, Alters- und Lebensphasenthemen der Zielgruppe 
repräsentieren

• Statt Imagewerbung, authentische Jobstories als Beweiserbringer

• Angebote für Studierende zur Verbesserung ihrer Lebenssituation & 
Führungskräfte die sich für den Menschen interessieren 



Arbeitswelt der jungen Generation



Stellenwert der Arbeit 
im Leben

51%

35%

32%

32%

29%

29%

28%

Existenzsicherung (Einkommen)

Persönliche Entwicklung

Erfüllen von Lebensträumen

Interessen mit Tätigkeit 
verbinden

Selbstverwirklichung

Etwas Bedeutendes / Sinnvolles 
schaffen / beeinflussen können

Leistung erbringen

Bild

TOP-Werte

Welche Bedeutung/ welchen Stellenwert hat Arbeit/ Beschäftigung für Sie persönlich im Leben? 



Motivationsfaktoren für mehr 
Leistung im Job

48%

35%

35%

27%

39%

35%

37%

39%

11%

64%

37%

36%

38%

31%

31%

30%

27%

5%

Geld für Leistung

Umfeld, das Spaß und Freude fördert

Karriere / Beförderung

Andere Form der Wertschätzung

Persönliche Anerkennung / 
Wertschätzung von Vorgesetzten

Ziele erreichen

Leidenschaft für Tätigkeit

Gute Arbeit leisten

…

Wettbewerb / Konkurrenz mit 
Kolleg:innen

14-19 Jährige

20-29 Jährige

Welche Aspekte würden Sie persönlich dazu motivieren, (noch) mehr Leistung / Einsatz in einem Job zu bringen? 



Positive und Negative
Einflussfaktoren im Arbeitsumfeld

41%

41%

39%

39%

Zusammenhalt im Team

Ausreichendes, faires und leistungsgerechtes 

Gehalt

Geld / finanzielle Unterstützungen über das 

Gehalt hinaus (z.B. Boni)

Wertschätzung / Unterstützung durch 

Vorgesetzte & Kolleg:Innen

36%

37%

39%

50%

Intrigen / Mobbing / Nörgeleien

Zu wenig / keine Wertschätzung /
Anerkennung

Unfreundliche Kolleg:innen / Vorgesetzte

Zu wenig Gehalt

Und welche Aspekte beeinflussen Ihre Stimmung in Ihrem Arbeitsumfeld positiv?



Basis: Erwerbstätige mit Homeoffice-Möglichkeit

Präferierte Verteilung der Arbeitszeit:

Homeoffice vs. Büro

Im Homeoffice bzw. 
ortsunabhängig

46%

Im Büro
54%

WIEN
56%

WIEN
44%

Wieviel Prozent Ihrer Arbeitszeit würden Sie gerne im Homeoffice bzw. ortsunabhängig arbeiten und wieviel Prozent 
im Büro/ in Ihrer fixen Arbeitsstätte?



Basis: Erwerbstätige mit Homeoffice-Möglichkeit

Interesse an Workations

32%

49%

14%

5%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

81%

19%

Würden Sie ein Angebot für „Workations“ gerne nutzen? 



Wie können verschiedene Generationen zusammenarbeiten, um sich gegenseitig bei persönlichen Herausforderungen / in verschiedenen Lebensphasen zu unterstützen, um im Job / in 
der Ausbildung (weiterhin) gute Leistungen zu erbringen? 

Förderung der Zusammenarbeit verschiedener 
Generationen am Arbeitsplatz

42%

41%

35%

34%

17%

Wissen und Erfahrung weitergeben / übernehmen

Bei fehlendem/ mangelndem Wissen / Können nachfragen
bzw. sich etwas zeigen lassen

Zusammenarbeit bei konkreten Aufgaben / Projekten

Entscheidungen zusammen treffen / Probleme gemeinsam
behandeln

…

Spezifische Ausbildungen/  Coachings



Fazit

• Die wichtigsten Gründe, warum junge Menschen arbeiten, ist, um ihre 
Existenz zu sichern, sich weiterzuentwickeln und sich Träume erfüllen 
zu können. 

• Geld ist mit Abstand der Top-Motivator für Leistung im Job, weit vor 
Spaß, Karriere oder Anerkennung von Vorgesetzten. 

• Um als Arbeitgeber für junge Menschen attraktiv zu sein, sollte man 
unbedingt auf den Zusammenhalt im Team und ein faires Gehalt 
achten. Die wichtigsten Tabus sind zu wenig Gehalt und unfreundliche 
Vorgesetzte oder Kolleg:innen. 

• Die Zukunft der Arbeit wünschen sich junge Österreicher:innen flexibel: 
Homeoffice oder Workation-Angeboten stehen hoch im Kurs.  



Mehr zur Studie:

lifeCREATOR CONSULTING GmbH
Heinz Herczeg MBA

Rathausstraße 19
A-2490 Ebenfurth

Telefon: +43 (664) 201 70 43
E-Mail: h.herczeg@lifecreator.at
Web: www.lifecreator.at

mailto:h.herczeg@lifecreator.at
http://www.lifecreator.at/
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